








 

8.3.Außerordentliche Kündigung 

Bei Vorliegen eines gewichtigen Auflösungsgrundes 
besteht für die jeweils andere Partei dieses Vertrages 
ein Recht zur außerordentlichen Kündigung ohne 
Frist. Als solche gewichtige Auflösungsgründe gelten 
insbesondere: 

a) die Einstellung des Geschäftsbetriebes oder
wenn über die andere Vertragspartei ein Insol­
venzverfahren (Bestätigung des Insolvenzver­
walters) eröffnet (oder die Eröffnung mangels
Masse abgewiesen) wird;

b) der Wegfall der Voraussetzungen für die Regist­
rierung des Auftragnehmers als Bevollmächtigter
gern. Verpack-VO, EAG-VO bzw. Batt-VO. So­
weit die Voraussetzungen nur in Bezug auf ein­
zelne Bereiche bzw. Kategorien wegfallen, so

9. Sonstige Vereinbarungen

9.1. Anlagen 

Die Anlagen sind in ihrer jeweils geltenden Fassung 
Bestandteile des Vertrages. 

9.2. Änderung des Vertrages 

profitara ist berechtigt, Änderungen oder Ergänzun­
gen dieses Vertrags oder der Anlagen zum Vertrag, 
die ausschließlich zur Aktualisierung vorgenommen 
werden bzw. im Interesse der Effizienz, aus Gründen 
der Gesetzmäßigkeit und des Funktionierens der Be­
vollmächtigung notwendig oder sinnvoll sind, ohne 
Zustimmung des Auftraggebers mittels einer einseiti­
gen Mitteilung, unter Einhaltung einer angemessenen 
Vorlaufzeit vorzunehmen. Für den Fall, dass der Auf­
traggeber mit einer solchen Änderung nicht einver­
standen ist, kann er die außerordentliche Kündigung 
gemäß letzter Absatz Punkt 8.3 wahrnehmen. 

9.3. Ungültigkeit einzelner Bestimmungen 

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam 
oder undurchführbar sein, so berührt dies die Wirk­
samkeit des Vertrages im Übrigen nicht. Die Parteien 
verpflichten sich, in einem derartigen Falle eine wirk­
same oder durchführbare Bestimmung an die Stelle 
der unwirksamen oder undurchführbaren zu setzen, 
die dem Geist und dem Zweck sowie dem wirtschaft­
lichen Ziel des Vertrages soweit wie möglich ent­
spricht. Entsprechendes gilt für etwaige Lücken in 
diesem Vertrag. 

9.4. Schriftform 

Jede Änderung und Ergänzung dieses Vertrages be­
dürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhe­
bung des Schriftformerfordernisses. Die Kündigung 
gemäß 8.2, 8.3 und 8.4 ist mittels eingeschriebenen 
Briefs vorzunehmen. Die Vertragspartner haben 
keine mündlichen Nebenabreden getroffen. 

prof1tara 
besteht das Recht zur außerordentlichen Kündi­
gung nur im Hinblick auf den diesen Bereich bzw. 
diese Kategorie betreffenden Teil des Vertrages 
(Teilkündigung). Im Hinblick auf die vom Wegfall 
nicht betroffenen Kategorien bleibt der Vertrag 
aufrecht. 

Bei Vorliegen einer wiederholten Vertragsverletzung, 
die trotz Abmahnung und Setzung einer angemesse­
nen Nachfrist nicht abgestellt wird, haben die Ver­
tragsparteien das Recht zu einer außerordentlichen 
Kündigung zum Ende eines jeden Kalenderquartals. 

Nach Bekanntgabe einer Tarifänderung durch das je­
weilige SVS kann dieser Vertrag vom Auftraggeber 
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 4 Wochen 
mit Wirkung zum Ende eines jeden Kalenderquartals 
aufgekündigt werden. 

9.5. Firmenadresse 

Für jede Vertragspartei ist die in diesem Vertrag an­
geführte Anschrift der anderen Vertragspartei maß­
geblich. Alle Mitteilungen und Zusendungen einer 
Vertragspartei an die jeweils andere Vertragspartei 
können, solange nicht ausdrücklich und schriftlich 
eine neue Anschrift der jeweils anderen Vertragspar­
tei bekannt gegeben worden ist, unter dieser Adresse 
wirksam vorgenommen werden. Änderungen der An­
schrift der Firmenadresse hat jede Vertragspartei der 
jeweils anderen Vertragspartei unverzüglich schrift­
lich mitzuteilen. Änderungen der Inhalte der Anlage 1 
(Vollmacht) und Anlage 2 (Stamm- und Registrie­
rungsdaten) sind der profitara vom Auftraggeber un­
verzüglich mitzuteilen. 

9.6. Vertraulichkeit 

profitara wird Daten und Informationen, die der Auf­
traggeber zur Verfügung stellt oder profitara im Zuge 
der Vertragsdurchführung bekannt werden, vertrau­
lich behandeln, gegen unberechtigten Zugriff schüt­
zen und nicht für andere Zwecke als zur Durchfüh­
rung dieses Vertrages verwenden. Die Verpflichtung 
zur Vertraulichkeit gilt auch für Rechtsnachfolger und 
schließt mündliche vertrauliche Informationen mit ein. 
profitara wird vertrauliche Informationen nur dann of­
fenlegen, wenn sie per Gesetz dazu verpflichtet bzw. 
behördlich oder gerichtlich dazu veranlasst wird. 

Die Vertraulichkeitsobliegenheiten finden keine An­
wendung auf Informationen, die zum Zeitpunkt ihrer 
Übermittlung durch profitara ohne Verletzung dieser 
Vereinbarung öffentlich verfügbar sind oder werden. 

profitara ist berechtigt, eine Liste der ausländischen 
Verpflichteten mit Angabe der Sammel- und Behand­
lungskategorie, für die profitara die Bevollmächtigung 
übernimmt, zu veröffentlichen oder diese Information 
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Dritten mitzuteilen. profitara ist weiters berechtigt, die 
Daten des Auftraggebers den jeweiligen SVS bzw. 
den zuständigen Behörden bekannt zu geben, soweit 
dies zu Erfüllung ihrer gesetzlichen wie vertraglichen 
Pflichten erforderlich ist. 

9. 7. Datensicherheit

Die Vertragsparteien werden alle zumutbaren Maß­
nahmen ergreifen, um die Einhaltung des Daten­
schutzgesetzes zu gewährleisten und den unberech­
tigten Zugriff Dritter auf Daten des Auftraggebers zu 
verhindern. profitara wird ausgediente Datenträger 
mit Daten des Auftraggebers fachgerecht löschen 
bzw. vernichten. 

9.8. Haftung 

Beide Parteien haften grundsätzlich nach den gesetz­
lichen Vorschriften, jedoch haftet der Bevollmächtigte 
dem Auftraggeber gegenüber nicht in Fällen leichter 
Fahrlässigkeit seiner Organe oder Erfüllungsgehilfen. 
Die Haftung des Bevollmächtigten dem Auftraggeber 
gegenüber für grobe Fahrlässigkeit wird auf die Höhe 
der Deckungssumme der unterhaltenen Haftpflicht­
versicherung beschränkt. Das gilt nicht, sofern den 
Bevollmächtigten krasses Verschulden trifft oder die 
Haftungsbeschränkung anderweitig gegen die guten 
Sitten verstößt. Der Bevollmächtigte unterhält eine 
Haftpflichtversicherung mit einer Deckungshöhe von 
2.000.000,00 EUR. 

Im Übrigen wird ein Haftungsanspruch an den Bevoll­
mächtigten nur dann als gerechtfertigt betrachtet, 
wenn die ordnungsgemäße Mitwirkung des 

Meldebeginn 

Ort, Datum 

Stemp 

Anlagen 

Anlage 1: Vollmacht 

Anlage 2: Stamm- und Registrierungsdaten 

Anlage 3: Entgelt 

Anlage 4: Symbol für die getrennte Sammlung EEG 

Anlage 5: Symbol für die getrennte Sammlung Batterien 

prof1tara 
Auftraggebers wie im Vertrag vereinbart gegeben ist. 
Dies erfordert insbesondere, dass der Auftraggeber 
seinen Informations- und Meldepflichten vollständig, 
wahrheitsgemäß und rechtzeitig nachgekommen ist. 
Der Auftraggeber haftet für alle Folgen aus einer nicht 
ordnungsgemäßen Mitwirkung. 

Der Auftraggeber verpflichtet sich, den Auftragneh­
mer hinsichtlich sämtlicher Aufwendungen schad­
und klaglos zu halten, die diesem in Erfüllung dieses 
Vertrages erwachsen (insbesondere aufgrund unrich­
tiger, unvollständiger oder verspäteter Meldungen 
und Zahlungen). 

9.9. Rechtsweg 

profitara und der Auftraggeber streben bei allen Un­
stimmigkeiten eine Einigung an. Sollten die Parteien 
keine Einigung bei Unstimmigkeiten erzielen, sind 
alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit 
diesem Vertrag vom sachlich zuständigen Gericht in 
Wien zu entscheiden. Es gilt ausschließlich das 
Recht der Republik Österreich, das UN-Kaufrecht ist 
ausgeschlossen. Die nach dieser Vereinbarung maß­
gebliche Sprache ist Deutsch, auch wenn die Korres­
pondenz in einer anderen Sprache geführt werden 
sollte. 

9.10. Ausfertigung 

Der vorliegende Vertrag wird in zweifacher Ausferti­
gung erstellt. Jede der beiden Vertragsparteien erhält 
eine Ausfertigung. 

Ort, Datum 

Stempel und Unterschrift Auftraggeber 









Anlage 1 zum Bevollmächtigten-Vertrag

8. Diese Vollmacht wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Die Vollmacht endet grundsätzlich mit Beendi-
gung des Bevollmächtigten-Vertrags, ohne dass es in Bezug auf die Vollmacht einer gesonderten Erklärung 
bedarf. 

__________________________ _____________________________
Ort, Datum Stempel, Unterschrift Auftraggeber

__________________________ _____________________________
Ort, Datum Stempel, Unterschrift Bevollmächtigter
















